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Die Wahrheitsliebe Erzbergers
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Berlin 4 März e Drahtnachricht Das Wort
erhält heute ſofort nach Eröffnung der Verhandlung der

Erſte Staatsanwalt von Clauſewitz
der Reden des Oberſtaatsanwalts wohnt der Reichsfinanz
miniſter auch heute wieder nicht bei Das heutige Thema
des Erſten Staatsanwalts iſt der

Vorwurf der Unwahrhaftigkeit
des Rebenklägers Dazu führt Herr v Clauſewitz aus

Auch heute tritt wie oft in Beleidigungsprozeſſen die
Perſon des Nebenklägers in den Vordergrund Es iſt mir
peinlich daß ich mich mit dem Charakter des Neben
klägers beſchäftigen muß Der Angeklagte wirſt ihm
Lügenkhaftigkeit Unwahrhaftigkeit Unzuverläſſigkeit und
unlauteren Charakter vor Hier ſind zwei Geſichtspunkte
hervorzuheben Einmal wird es nicht genügen wenn Helf
ferich in einem oder dem andern Falle nachweiſt daß der
Nehenkläger die Unwahrheit geſagt hat ſondern es muß
nachgewieſen werden daß bei ſeinem Gegner Hang zur
Anwehrhaftigkeit vorhanden iſt Auf der anderen
Seite wird es dem Angeklagten nicht ſchädlich ſein wenn der
erhobene Vorwurf in einem oder anderen Falle
nicht erwiefen wurde wenn nur der Kompler der Be

zen don Nachweis hat daß Erzbergers
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en für unwabrhaftig hielt Jm Falle Belgien muß dem
Anceklogten obwokl der Vorwurf der Unwahrhaftigkeit
gleich aſs nicht erwieſen iſt Ehrennotwehr gegenüber den
Beſchuldigungen des Rebenklägers zum mindeſten aber

Wahrung berechtigter Jntereſſen
zugute gehalten werden Jm Falle Pöplau ſtehen ſich
die Ausſagen Erzbergers und des Herrn v Loebell ſchroff
gegenüber ebenſo aber die Ausſagen des vereidig
ken und un vereidigten Abgeordneten Erz
ſerger im damaligen Gerichtsrerfahren 1907 und zwar
derart daß die Ausſagen des vereidigten Erzberger den Be
kundungen des Herrn v Loebell genau entſprechen Jch
hließe mich den Darlegungen des Letzteren an und halte im

Falle Pöplau
den Beweis für die Urwahrhaftiokeit des Nebenklägers

für erbracht
Auch in der Frage der Helfferichſchen Steuern bezweifle ich
die Richtigkeit der Darſtellungen Erzbergers und nehme in
dieſer Beziehung Bezug auf das Zeugnis des Abgeordneten
Spakn Nach ſeinen Ausſagen war der Nebenkläger gegen
die geplanten Kriegsſteuern überhaupt und wenn ſchon
kein Grund beſtebt an der Zupyerläſſigkeit dieſes Zeug
niſſes des Abg Srahn zu zweifeln ſo iſt kein Zweifel
wöglich noch den übereinſtimmenden Berichten über Spahns
Beſuch bei Helfſerich am 17 Januar 1916 Spahn fragte

weil durch Erzberger mitgeteilt worden war daß der Kanz

die Tür verſchloſſen weil er

ler auf die Helfferichſchen Steuern keinen Wert mehr lege
den damaligen Stac tsſekretär und jetzigen Angeklagten ob
er denn ſicher ſei daß er Herrn v Bethmann Hollweg hinter
ſich habe und er mußte hören daß eine Zurückziehung der
Steuerpläne nicht beabſichtigt ſei

Auch in dieſem Punkte hat er den Wahrheitsbeweis
erbracht

ebenſo binſichtlich der Wiener Reiſe Erzbergers im Jahre
1917 Dieſe iſt nicht wie er behauptet im Auftrage des
Reichskanzlers nach Wien unternommen worden ſondern
Erzberger war dazu durch andere Motive öſterreichiſche
Wünſche uſw veranlaßt Hinſichtlich des Vorſtoßes 1917
gegen den Kanzler weichen die Darſtellnngen Erzbergers
von denen Helfferichs Spahns und des Unterſtaatsſekretärs
Lewald über die internen Beſprechungen der Zentrums
führer beim Vizekanzler völlig ab Nach den übereinſtim
menden Bekundungen der Zeugen hat Erzberger als Helffe
rich ihn fragte ob er denn ſeinen in der BootFrage ge
äußerten Bedenken in der bevorſtekenden Reichstagstagung
vorbringen werde geantwortet Aber Sie kennen mich doch
Herr Staatsſekretär Das bringe ich hier vor nicht in der
HOeffentlichkeit Auch in der Ausſprache die Erberoer mit
Solf im Juli 1917 hotte und in der er ſeine Boot Beden
fon äußerte bot er nicht die Abſicht eines Vorſtoßes zum
eilung gemacht fätte

Jn der Jentrumsfraktien
ſcheint der Nebenkläger nach den Bokundungen Giesßerts
gewiſſe Andeutunoen über ſeinen Vorſtoß gemacht zu haben
Der Fraktionavorſitzende wußte aus irgend weſen Grün
den vermutlich weil er bei der Unterredung nicht zugegen
war nichts davon und ſo war Helfferich berechtigt anzu
nehmen daß die Zentrumsfraktion durch den Vorſtoß Erz
bergers ebenſo überraſcht war wie die Regierung und der
Kanzler der den Nebenfläger ſtellte und ihm ſagte Sie
überfollen mich ja wie Zieten aus dem Buſch

Auch in dieſem Punkt hat Helfferich ſeine Behauptungen
erwieſen

Ueber den Wert der Friedensreſolution zu
ſorechen iſt hier nicht der Ort Jch muß aber in Abrede
ſteſlen daß Erzbergers Verhalten nach der Reſolution offen
und eßrlich war während er ſchon am Morgen des 7 Juli
1917 Streſemann ſagte der Konzler muß weg hat er feine
eigene Fraktion im Unklaren über feine Haltung gelaſſen
ſo daß Giesberts anneſmen konnte der Nebenkläger wolle
Herrn v Bethmann ſtützen Die Behauptungen des An
geklagten ſind

durch die Beweisaufnahme in dieſer Angelegenheit
erwieſen

gebrocht da ſonſt Solf dem Kanzler ſofort Mit

Einige weitere Fölle ſcheinen nicht von durchſchlaggebender
Beweiskraft zu ſein und ich ſtelle es dem Gericht anheim

Die Kuftelung Deutſch Oſtafrikas
WTB Amſterdam 4 März Temps meldet

zu der Grenzregulierung zwiſchen England und Bel
gien in dem vormaligen Dentſch Oſtafrika Belgiens
Anteil an dieſer früheren dentſchen Kolonie ſei erheb
lich Belgien gewinne etwa 18 000 Quadratmeilen wert
volles Land und beſitze jetzt in Afrika über eine Million
HOuadratmeilen Land

Erhöhung der Margçarineproduktſon
Berlin 4 März Eigene Drahtnachricht Wie die

Voſſ Ztg erfährt ſind die deutſchen Margarinefabrikan
ten infolge der Rohſtoffmençgen die ans dem Auslande be
ſchafft werden konnten in der Lage in dieſem Monat
460 600 Zentner Margarine herzuſtellen das ſind
etwa 20 Prozent mehr als im Frieden hexgeſtellt
werden bonnten Fachkreiſe nehmen an daß von nun an auf
die Einfuhr fertiger Speiſefeite aus dem Auslande ver
zichtet werden kann

Eine engliſche Anleihe für Deutſchland
Paris 3 März Der neuernannte engliſche BotſHafter

n Waſhington Sir Geddes erklärte dem Londoner
Korreſpondenten der Chicago Teibhune England werde
Bei der Friedenskonferenz die abſolute Rotwendigkeit be
tonen Deutſchland zu helfen ſich wieder z
arbeiten Es werde Deutſchland eine Anleihe bewil
Iügen damit es ſeinen Veepflichtungen nachkommen könne

Wüſte Straßenſzenen in Solingen

Berlin 4 März Jn Soli in dera h t Be e

gen zwiſchen der Streikleitung und den Arbeitgebern über

fordern den Rücktritt einzelner Beamter Da

in Brüſſel ſKattſinden

n

die Beilegung des Streisz in der Metallinduſtrie die im
großen und ganzen zu einer Einigung führten die Ar
beitgebervertreter bei Verlaſſen des Verhand
ſungsraumes von draußen wartenden nach Tanſenden zäh
lenden Menge unter Führung mehrerer mit Knüpveln be
waffneter Perſonen äüberfallen miß handelt und
ſchwer verletzt Die Menge hinderte die Poligei am
Schutz der Arbeitgeber Die engliſchen Beſagzungstruppen
verhielten ſich neutral

Streikende Hüttenarbeſter
Sagebrüdken 3 März Heute früh iſt die Beleg

ſchaft der Kalberger Hütte in Brebach auf Beſchluß der
Organiſationen in den Ausſtand getreten Die Arbeiter

durch iſt die Gasverſorgung der kenachbarten Orte
beſonders der Stadt Saarbrücken in Frage geſtellt

Internationale Ernährungskonferenz
WTB Haag 4 März Wie Nienwe Conrant

mitteilt wird lant Brüſſeler Standard die interna
tionale Ernährungskonferenz in kurzem wahrſcheinlich

Neue Niederlage Denlkins

Amſterdam 4
wird daß an der asrdlicen

rſte Kubankorus vollſteDenn ſet a e ehe

wie es die Fälle Richter Kowatſch Wolff und
Strauß bewerten will Sicher iſt daß Erzberger mit der
letzteren Firma nicht in geſchäſtlichen Transaktionen ſtand
Rachgewieſen iſt aber daß Erzberger beſtritten hat daß er
ſchon 1913 mit der Firma Kovatſch an dem Verfahren der
letzteren intereſſiert war und Thyſſen zu dieſer Zeit Gelder
dafür hergegeben hat Jch überlaſſe es dem Gericht wie
weit es durch dieſe Fälle den gegen Erzberger erhobenen
Rorwurf der Unwahrhaſtigkeit erwieſen ſehen will Was
von
Vorwurf der gemeinen Denunziation Helfferichs an die

Entente
betrifft ſo bin ich geneigt der Auffaſſung des Ange
klagten beizutreten Wie ſoll man denn Erzbergers
Rede in der Nationalverſammlung anders bezeichnen
als Denunziation Die Darſtellung des Nebenklägers
betrachte ich als Ausrede und ich halte den Beweis im
Sinne des Angeklagten für erbracht Weiter hat dieſer
unter Hinweis auf Erzbergers Verhalten gegenüber
dem Aktendiebſtahl beim Flottenverein über den Neben
kläger geſagt Ein Mann der das tut iſt auch zu ande
rem fähig Wie der Angeklagte nehme auch ich an daß
ein Diebſtahl der Flotten Bergungsdokumente vorlag
daß

Erzberger den Dieb kannte
und daß er aus dieſem Grunde ſein Zeugnis verwei
gerte Auf den Einwand der urheberrcechtlichen Beden
ken die der Nebenkläger geltend macht die ihm aber
von einem Rechtsanwalt als Ausweg aus einer äußerſt
peinlichen Situation eingegeben worden ſind wäre wohl
ſonſt niemand in dieſem Saale gekommen Jm Falle
Pöplau hat ſich Erzberger damals ein junger aufſtre
bender Abgeordneter Material auf wenig anſtändige
Ffe verſchafft Dasſelbe Verfahren hat er gegenüber
em

Major Düſterweg Halle
angewandt Er hat einen Geheimbericht des Majors
an ſeinen Vorgeſetzten bevor dieſer auf ordnungsmäßi
gem Wege dem Adreſſaten zugeſtellt war erhalten und
anſtatt dieſen Brief in den Papierkorb zu werfen ha
ſich Erzberger der

Verletzung des Dienſtgeheimniſſes ſchuldig

n Seine Ausrede daß er als Führer der Waf
enſtillſtandskommiſſion zu ſeinem Verhalten berech

tigt war iſt nicht ſtichhaltig Der Angeklagte hat auch
in dieſer Beziehung den Beweis erbracht

Nach den Ausführungen des Erſten Staatsanwalts von
Clauſewitz nimmt der Oberſtagatsanwalt das Wort Seine
Ausführungen liegen uns bei Redaktionsſchluß noch nicht
vor

Das Kenösburger Programm
Verwirrung in der Nordmark

er Berlin 4 März 1920
Der Deutſche hat bekanntlich kein Talent zur Pro

paganda Die anderen Völker ſind ihm faſt alle über
Und wenn er der Deutſche ſich mal einen Ruck gibt vor
die Welt hintritt mit einem Das bin ich und das will
ich So iſt zehn gegen eins zu wecken daß er falſch ver
ſtanden wird daß ſeine beſten Abſichten ihm zum Nach
teil ausgelegt werden So ging es fetzt wieder mit der
ſogenannten Rendsburger Entſchließung Wie eine
Bombe platzte ſie in dem ſchleswigſchen Abſtimmungs
kampf hinein und ſtatt wie gewollt Nutzen zu ſtiften
hat ſie wahrſcheinlich großen Schaden angerichtet Was
war geſchehen In Rendsburg waren deutſche Poli
tiker Schleswig Holſteins Vertreter aller Bevölkerungs
ſchichten zuſammengekommen und hatten ein Zukunfts
programm für ihre gefährliche Heimat aufgeſtellt alt
bekannte ſchleswig holſteiniſche Forderungen reichstren
und überzeugt deutſch wenn auch mit der ebenfalls alt
bekannten Spitze gegen Preußen Verlangt wird ver
waltungstechniſche Lostrennung von Preußen und Bei
tritt eines neuen ſelbſtändigen Schleswig Holſteins zum
Deutſchen Reiche in der Form etwa eines Reichslandes
oder autohomen Bundes Das Programm wor
ſchon fix und fertig als die Abſtimmung in Rordſchles

en2 ger Semüter befü tete Nun n
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ſchrießnng dochr Jmponderabilien der Politik
der Anſichten iſt ſicher nicht der Grund Keiner will ja
etwas anderes als bisher Eher ſprach die Beſorgnis

Umſchwung

mit die Dänen könnten mit ihren geſchickten Abſtim
növern Oberwſſer gewinnen und dann bliebe

keine andere Rettung für das dentſchbleibende Schles
wigHolſtein als die Autonomie Wie dem auch ſei der

I wurde abgeſchoſſen und traf die Schützen Die
egner haben es glänzend verſtanden aus dieſem Pfe l

venen Bumerang zu machen der an ſeinen Ausgangs
ort zurückkehrt Außerdem iſt es ihnen gelungen die
Wahrheit der Rendsburger Entſchließung in ihr Ge
genteil zu verkehren Wie man das macht Man hat
ſeine flinken Preßagenten bei den ſchwerfäſſigen Dent
ſchen Die Agenten ſchnäffeln die Entſchließung der
ſtreng vertraulichen Rendsburger Verſamw lung vorzei
tig aus televhonieren ſie der däniſchen Preſſe Dort
wird ſie in vollſtändig irreführender Kommentierung
an die engliſche und franzöſiſchen Buregns weiter
gegeben und eine Stunde ſpäter weiß es Reuter und
Havas London und Paris So kam es daß man in
Deutſchland ahnungslos wor während die Rendsburger
Entſchließungen ſchon 24 Stunden lang durch alle Ka
bel und Antennen der Weſtmächte lief Und was las
man in der we lichen Welt Schleswig Holſtein will
aus der ganzen Abſtimmungsmiſere herans Es iſt be
reit ſich ſelbſt aus den vreußiſchen Ketten zu befreien
und zu den däniſchen Brüdern überzugehen Schles
wig Holſtein ein autonomer Beſtandteil von Däne
mark Wo nicht gerade böſer Wille herrſchte da wirkte
eine Verwechslung Zurzeit der Verſailler Friedens
verßandlungen gab es namentlich noch eine andere
ſchleswigholſteiniſche Autonomiebewegnng die von
dem früheren Abg Thomſen geleitet wurde und auf
völlige Loslöſung vom Reiche anf Errichtung eines un
abhängigen Pufferſtgates zwiſchen Dänemark und
Deutſchland abzielte eines Staates der über den Kieler
Kanal hinweg ganz Holſtein umfaſſen ſollte und daher
mit dem Schlagworte KanalStaat bezeichnet wurde
In Dänemark felbſt wiederum hatte man einen ſüd
ſchleswigſchen Wahlverein gegründet der nun nachträg
lich doch die Abſtimmung in der dritten Zone forderte

Dieſe Dänenfreunde haben vor einigen Tagen eine ge
heime Verſammlung in Fredericiag Jütland veran
ſtaltet und dort über ihre weitere Taktik beraten Das
alles die Kanalſtaat Adee das Rendsburger Programm
und die Nachtragsforderung der dritten Zone wurde

a Zr evon der Kopenhagener Preſſe eilfertig in einen großen
Senſationstopf geworfen und die alten Feinde Deutſchlands triumphieren Siehſt du Germania deine her

wollen dich ja verlaſſen Nun muß das Deutſchtum
bei den Abſtimmungskämpfen wieder aufräumen die
Gemüter aufrichten die Herzen entgiften die Seelen
ſtärken Das iſt mitten im Getümmel der Leidenſchaf

ten ſehr ſchwer Die Rendsburger Herren ſind nach
er alt gefahren um ſich mit den Führern der deut

ſchen Abſtimmung zu verſtändigen Anch die Berliner
Regierung ſowohl die preußiſche als auch die des Reiches
ſcheint zu merken daß gewaltige deutſche Werte ideelle
und waterielle unwiderbringlich verloren ſind wenn

Halliſches Kunſtgewerbe auf der

Leipziger Meſſe
Von Ludwig Errch Redslob

Es t heute mehr als eine Leipziger Meſſe es gibt
einen ßgedanken der vielleicht eine Kriſe in unſerem
Wirtſchafts eben ankündigzt oder ſchon bedeutet Während ſich
in verſch edenen Gegenden des Reiches Konkurrenzme en bil
den und am Abbau der Zentrali ation der Grundidee für die
Zuſammenſaſung des wirtſchaftlichen Ceſchehens arbeiten
nimmt die Leipziger Meſſe ihren Aufſtieg der während der
Kriegsjahre überraſchend einge ezt hat unbeirrt weiter Die
Zahl der Beſucher und der Ausſteller wächſt der urſprüng
liche räumliche Umfang der ſich auf den Kern der Stadt be
Jchränkte iſt geſprengt ſchon ſind entkegen Teile bis nach
Sohlis hinaus und bis in die Nähe des Volkerſchlachtdenk
mal ergrifſen eine ſtrafſere Organifation hat einge etzt und
für die leich e e Ueberſichtlicheit zur Zu ammenfalſung der
verwandten Branchen geſührt und darüber hinaus wird
um den Behrucher nicht ſchließlich doch vor ein Chaos zu ſtellen
eine zeitliche Trennung der Allgemeinen Meſſe von einer
Techniſchen Me e und vielleicht auch einer Textilmeſſe ſtatt
finden Die geiſtige Elaſtizität die darin zum Ausdruck
kommt könnte etwas Jmponlerendes haben wenn man nicht
wüßte daß der Deutſche gewohnheitsmäßig auf jede Expanſion
mit Organiſation reagiert ne damit auf eine innere wach
unabänderlichen Geſetzen verlaufende Entwicklung Einfluß zu
gewinnen Statt der bisherigen beiden Meſſen im Früh ar
und Herbſt wird Leipzig künftig fünf Meſſen haben fünf
Meſſen mit all den Nebener cheinungen mit denen eine der
artige Konzentration von Betr ebſamkeit Wertverſchiebung
menſchlichem Entbunden ein verknüpft iſt und die das kul
turelle Bild der Stadt ſchon jetzt mehr als wünſchenswert
war beeinfluſſen Und die es Fieber ergreift unſer Wirt
ſchaftsleben zu einer Zeit in der wir über unſere Produk
tion der näch ten Wochen nichts vorausſazen können und zu
der unſer Wirtſchafts örper ohne in im Innerſten krank und
wund iſt Kein Zweifel ein Aufpeltſchen der wirtſchaftlichen
Triede das man mit ebenſo vielen Befürchtungen verfolgen
kann wie Hoffnungen daran geknüpft werden

Die heutige Produktion iſt das Erzengnis einer Epoche
innerrächer Haltloſigkeit Die immer wach ende Unwahrhaf
tigeit der künſtliche Jdealismus die verlogene Moral des
Krieges die Umwertung aus der perſönlichen Unſicherheit
heraus die Sucht ſich zu betäuben der Zwang zum Er
ſatz die infolge des Mangels eintretende gkeit des
Verkehrs das ommen neuer Elemente der Geſell
ſchaft mußten eine Neigung zum Schein und Kitſch er
e e eder Led alter Zerrthengen der

robd Se en förderte t a nungen vorKriege hatte das Ringen ein erner re e ſön
d ge

t

zu gerlag ge
daz Sinne einer Tradition der 3widerſte den konnte Das Gefühl fär d Bande ürde

ch zuletzt noch in die Wagſchale geworfen ger Weiſe und in deutſchem Sinne gelöſt wird Und
zwar muß das jetzt am Vorabend der Abſtimmung in
der zweiten Zone geſchehen Die Rendsburger Ent
ſchließung war eine Frage an Deutſchland nicht an das
Ausland das immer nur ſeine egoiſtiſchen Zwecke ver
folgt Auf die Rendsburger Frage muß Flensburg und
Berlin eine Antwort geben

Die Lage der Landwirtſchaft
Von land wirtſchaftlicher Seite wird uns

zu dem am 26 Februar von uns veröffentlichten Vor
trag des Herrn von Braun des geſchäftsführenden
Vocſtandsmitgliedes des Reichsausſchuſſes der deutſchen
Landwirtſchaft geſchrieben

Die von Braunſchen Ausführungen bedürfen doch
in einigen Punkten der Ergänzung da ſie ſonſt ein zu
falſches Bild für unſere Produktion s
aus ſichten ergeben Herr v B ſagt die Fleiſch

gng ſei zuſammengebrochen Weite landwirt
ſchaſtlſche Kreiſe ſind nicht dieſer Anſicht Ich wei da
bei auf einen Artikel in den Mitteilungen der deurſchen
Landwirtſchaft in welchem von andwirtſeheſllicher
Seite aus der Beweis ſür die Notwendigkeit der

hen geführt wird hin Tatſächlich hat die beabſichtigte milde Durchführung der Schlacht
viehaufbringung im letzten Jahre eine gr 4 e Scho
nung unſerer Viehbeſtände zur Folge gehabt
wie unumwunden anerkannt werden muß und wie das
ja auch in den Ergebniſſen der Vehzählung zutage tritt
Im Intereſſe dieſer Schonung iſt die Fleiſchernährun
inſerer groß ädtiſchen Bevölkerung im weſentlich u an
Auslandskonſervren baſiert geweſen

Herr v Braun ſagt die Kali und Stickſtoff
fabriken ſollten an erſter Stelle mit Kohlenbe
lieſfer werden aber die Verordnung blieb auf dem
Papier Das iſt nicht der Fall Die Kalivroduftion ſt
ſo geſteigert daß die Belieferung der Land
wirtſchaft jetzt durchaus zufriedenſtel
lend iſt Die Schwierigkeiten für die Stickſtoffgewin
nung waren allerdings im abgelanfenen Jahre groß
Aber es iſt allgemein bekannt daß die Kohlenbelicfe
rung in den letzten Monaten ſehr ſtark zugenommen
hat und ca 60 80 Prozent der Norwoarbelieferung be
éräfgt und demgemäß auch die Prodnuktion Agerdinge
ſind auf Betreiben der Stickſtoffabriken die Preiſe
jetzt um 100 Prozent in die Höhe geſetzt
worunter die Abſatzfähigkeit des Stickſtoffdüngers denn
doch leiden dürfte Wenn Herr v Braun aber ſagt
man könnte dem Landwirt nicht das Riſiko zumuten
ſein Geſd in tenre Düngemittel zu ſtecken ohne Ge
währ dafür daß er feine Ausgaben wieder ßereinbringt
ſo ſteht das wit den bindenden Erklärnngen der
Regierung in Widerſpruch daß dieſe Erhöhungen in den
endgültigen Preis einkalkuliert werden ſollen Es iſt
doch nofwendig daß dieſes allgemein bekannt und in
vollem Umfange gewürdigt wird damit nicht der An
bau leidet

Die Forderung v Brauns nicht Höchſtpreiſe ſon
dern Mindeſtpreiſe ſind geeignet die Landwirtſchaft lei
ſtungsfähiger zu machen iſt durch die Tatſache längſt
überholt da eben Mindeſtvreiſe feſtgelegt ſind M W
hat aber Herr v Braun bei den Verhandlungen über
die Preisgeſtaltung gegen das Syſtem der Windeſt
preiſe geſtimmt trotzdem er öffentlich überall dafür ein

worden als daß in der Produktion auch nur der geringſte
Grad der Qualität der Anſtändigkeit immer gewahrt blei
ben könnte Die Maf e eingeſtellt auf das breiteſte Niveau
muß dieſes Bild in einer furchtbaren Vergrößerung zeigen
um ſo erſchreckender je intenſiver ſie ſich ſelber triebhaft
haft auslebt

Soll ſie beſtimmt dazu das Wirtſchaftsleben zu ſtei
gern es nicht in Wirklichkeit in das äußerſte Fieber das zur
Agonie unſerer Kultur führen muß treiben ſoll ihr ge
ſetzt den Fa l das Unge unde ihrer jetzigen Entwicklung ende
in einem Zuſammenbruch die Grundlage für einen neuen Auf
bau erhalten bleiben ſo kann das nur geſcheſen indem den
zerſetzenden Gewal en bewußt entgegengearbeitet wird Das
aber iſt nur möglich durch eine ſtrenge Organiſation der
Qualitätsarbeit Schon von der Rentabilität aus ſollten wir
uns auf QOualitätsarbeit be ſchrän en man iſt fich klar darüber
daß wir uns bei den hojen Löhnen und Rohſtoffpreiſen nur
durch die Qualität der Arde t konkurrenzfähig halten können
Das Rentabelſte aher iſt die Geſinnung

Werden derar ige Notwendig elten für eine Kultur un
be ingt ſo tritt die Regulierung im Wirt ſchaftskörper von
ſelbſt ein ſoſern ein Untergang nicht kosmopolitiſch bereits be
ſiegelt iſt So iſt denn auch für e Leipriger Meſſe die Tat
ſache zu beobachten daß Kunſt und Kunſigewerbe ſchon wäh
rend der Kriegsſfahre einen immer größeren Naum einnahmen
Es bildeen ſich Organiſationen wie der Verband deut cher
Kunſthandwer er und undere von Prodnienten oder Händ
lern geſamme e Gruppen die qualitätool e Arbeiten geſchloſſen
vorführten und ſo einmal einen Wall gegen das Verlogene
und Ge chmäckleriſche aufrich e en und zum andern den ein
zelnen durch die Gemeinſamkeit davor ſchützten daß ſeine
Arbeiten in der Maſ e ver ſchwanden

Der wirklich entſche dende aktive Schritt geſchah aber erſt
als das Meßamt die Einrichtung einer Entwurfes und Mo
delmeſſe be chloß in der ganz anders als bisher Künſtlern
und Fabrikanten Ge egenheit gegeben wird in enge Beziehung
zueinander zu kommen Her werden nicht die fertigen Pro
dukte ſondern die noch der Verwertung harrenden Ent
würfe gereigt und zwar nur Händlern und Fabrikanten
um das Arbeitsgeheimnis zu wahren Dem Künſt er iß hier
Gelegenheit gegeber ſeine Jdeen dem wirklichen Jnter
eſfentenkreiſe vorzutragen Der Jnduſtrielle iſt in der Lage
ſich über Richtungen die ſich ſchon durchge etzt haben oder
ankündigen zu orientieen hier iſt die Möglichkeit und das

nicht das Schleswigholſteiniſche Problem in großzügi J trat Gegen die von v Braun W S
Preiſe auf Grund eines Jnder wwirtſchaft ſelbſt die gewichtigſten Bedenken erhoben a
ſie de Rentabilitätsberechnungen viel zu unſicher
machen c

Steuernachlaß für Kriegsteilnehmer und Auslanös
deutſche

Von den Kriegsteilnehmern und Auslandsdeutſchen
wird es als eine große Härte empfunden daß ſie für das
Rechnungsjahr 1919 nach den vorausſichtlichen Einkommenzur Einkommenſteuer veranlagt worden ſind während der
Veranlagung der Richtkriegsteilnehmer das Einkommen des
Jahres 1918 zugrunde gelegt worden iſt Jnfolge Geld ent
wertung und der dadurch bedingten Steigerung der Löhßne
werden die Kriegsteilnehmer viel ſpäter zur Steuer heran
gezogen als die Staatebürgçer die 1918 in der Heimat ge
weſen ſind Um dieſe Härte zu lindern bat der Staats
haushaltsausſchuß der Preuf,iſchen Landesver
ſammlung am 2 März beſchloſſen ein tn Untorausſchuß zur
Ausarbeitung eines Gefetzentwurfes einzuſetzen wo
nach Finſichtl ch der Kriegsteilnebmer und Auslandsdeut
ſchen ſoweit ſie bereits für das Jahr 1919 rechtskräſtig ver
an ggt ſind bei nachgewieſener beſonderer Be
dürftigkeit ein Neuveranſchlagen oder eine Ermäßigung der
Steuern aus BVilligkeitsgründen zugelaſſen werden ſoll

Die Frauen und die juriſtiſche
Ausbildöung

Das preufiſche Juſtizminiſterium kat am 5 Mai 1919
verſügt daß Frauen nach Abſchluß ihres Univerſitätsſtu
diums zwar zur erſten juriſtiſchen Prüfung zurulaſſen ſeien
aber Eine Ernennung zu Referendaren er
folgt nicht Das bedertet daß den Frauen die praktiſhe
Ansbildung bei den Gerichten die zweite Prüfung noch Be
endigung dieſer Ansbildungszeit das ſogenonnt Aſſeſſor
eramen und damit den Zurang zum Juftiedient der
Nechtsanwaltſchaft ja zu allen Aemtern welche eine ju
riſtiſche Vorbildung erſordern verſogt bleißt Die demo
lratiſche Fraktion fFotte desfolb in der preußiſchen Landes
verſamm lung den Antrag gceſtel t

Frauen ſind zu den juriſtiſchen Prüfungen und zum
Vorbereitungedienſt unter denſelben Vorausſetzungen zu
zulaſſen wie Männer

Bei der Beratung dieſes Antrages am 21 Februar
ſprachen nur Frauen für die demokratiſche Fraktion Frau
Dr Heine Nur die Deutſche Volkspartei hatte einen
Mann vorgcerchickt

Ein Regierungsvertreter führte aus daß die Verſügung
des Juſtizminiſters ſolange zu Reckt beſteke und niet ge
ändert werden könne wie nicht durch ein beſonderes Reichs
geſtz ausgeſprochen ſei daß Frauen auch in Aemter gelan
gen könnt n die den bisherigen Geſetzen nach nur on Män
nern beſetzt werden konnten Der von den Juriſtinnen in
ihren Eingaben ongerogene S 128 der Rricheverſaſſung ſage
ausdrü lich Alle Stagtsbürger ohne Unterſchied nd
nach Maßgabe der Geſetze zu den öffentlichen
Armtern zuzulaſſen Die beſtehenden Geſetze ließen aber
Frauen nicht zu

Frou Dr Heine berief ſich darauf daß der Reichs
fuſtizminiſter dcſe Auſſaſſurg nicht teile vielmehr erklärt
habe daß kein Reichsgeſetz die Zulaſſung der Juriſtinnen zu
den Rrüfungen und den durch die Prüfüngen erſchloſfen n
Berechtigungen und Kmntern Findert daß die Regelung der
Vorbildung aßer Soche der Länderregierungen ſei Daher
habe die Deutſch demokratiſche Fraktion auch dieſen Antrag
an die Landesverſommlung gebrecht und Foffe daß in Hije

Gedanke die Zulaſſung von der Entſcheidung einer Jury
des Meßamtes abhängig zu machen wurde dann bereits
bei der Herbſtmeſ e verwirklicht Sie entſchied ſtreng von
375 einſendenden Künſtlern wurden 195 zurück gewieſen Lei
der hatte das zur Folge daß der Meßverbanid bildender
Künſtler Leipzigs der ſich nach dem erſten fehlge chlagenen
Verſuche als örtliche Jury gebildet hatte für die Früh ahrs
meſſe die Veranſtaltung einer be onderen Ausſtellung be
ſchloß Es iſt zu hoffen daß ſich eine Einigung bald wieder
ergibt denn die Zuſammen etzung der Aufnahmeaus chſtſſe
verbürgt nach den Namen die ſie aufweiſen daß weder Ein
ſeitigkeit noch Engherzigkeit herrſcht und daß Qualität wo
ſie vorhanden iſt auch erſaßt wird Die eng und Vor
prüfung der Arbeiten nehmen Ortsausſchüſſe die ſich in
Wien und vorlärtfig in etwa zwanzig der wichtigſten Städte
Deutſchlands gesildet haben für die einzelnen Bezirke vor

während über die endgältige Zulaſſung ein Hauptaufnahme
ausſchuß in Leipzig von zwei Drittel Künſtlern und einem
Drittel Fabrikanten und Händlern unter dem Vorſitz des
Direktors des Völkerkundemu eums zu Leipzig Prof Dr
Graul entſcheidet Leider findet man nur auch hier wieder
keine von den Perfönlich eiten der Preſſe die ſich durch
ihre Kritik ein ſchöpſeriſches Verdienſt um das Werden und
die Durch e ung der Kunſt erworben haben

Die diesjährige Früh ahrsmeſſe macht einen außerordent
lich friſchen und verheißungsvol en wenn auch in vielen
Dingen noch nicht den ernſthaften Eindruck der einmal end
gültig ſein ſoll Noch iſt die Ge ellſchaftskultur mit einem
beſonderen öſterreichſchen Einſchlage mehr betont als die
menſchliche Kultur zu der wir wol en Noch ergeben gute
Formen nicht die dentſche Form und Geſchmack noch nicht
überall Erlebnis Auch ſcheint ſich der Gedanke noch nicht ſo
durche ezt zu hasen wie er es verdient und wie es einmal
der Fall ſein wird

Von beſonderer Bedeutung iſt die Beteiligung der Hallt
ſchen Kunſtgewerbeſchule deren Ausſtellung an Um
fang Vielſeitig eit und Qualität weit hervorragt Bei der
Eröffnung der Meſſe durch den Vor itzenden wurde ihrer be
ſonders rühmende Erwähnung getan und es iſt zweifellps
daß ihr der ausgezeichnete Erfolg den ſie im Herbſt hatte
wieder beſch eden iſt Wer die Arbeiten der Schule von
Jahr zu Jahr verfolgt hat bewundert vor den prächtigen
Emails namentlich von Marie Likarz und Klara Käthe
den Kleiſterpap eren von Johanna Wolff den Kacheln von

gerade ſieht auch das Meßamt als ſeine vornehmſte Aufgabe Jlſe Schütz pliaſtiſchen und Me alltreibarbeiten Strickarbei
an neuen Techniken und neuen Bündelungen vorzuarbeiten
Die Wucht neuer a wenn ſie ſo geſchloſſen auftritt
wird den Mut der Induſtrie heöen der Künſtler endlich in
lebendigen Verehr mit dem Handel geſtellt ſtärker das Ge
fühl für die beſonderen Bedürfniſſe bekommen

Der erſte Verſuch wurde im Frühjahr 1919 gemacht Man
glaubte jedoch von dem alen nzip der freien Zulaſſung
aller an der Meſſe intereſſierten er zukönnen und ſo entſprach das Ergebnis nicht den Ab ſtchten

en hervorragenden Arbeiten ſtand die Maſſe der
Leiſtungen und viele Dinge die mit

Neben
durch
ich

far uns bedeutet Die ſch

ten und Puphen nicht nur den Reichtum ſondern vor allem
die klare und entſchiedene Entwicklung die hier vor ſich
geht und och nicht am Ende iſt Wien verbindet ſich hier
mit der ſtrengen Kunſt Thierſchs zu einem kraftvollen
und doch reizenden Stile das Spieleriſche Wiens geht ohne
Zwang in den Ernſt einer hoſen Auffaſſung ein und wird
einmal in beſonders reifen Schülern zu einer Form führen
die über das Jndividuelle hinaus den allgemeinen Ausdruck

Jpferiſche Per önlichkeit ihres Lei
ters ſichert der Schule und der Stadt für die Dauer im deut
ſchen Kunſtleben die Aufmerkſamkeit dis ſie ſich in dieſer Aus
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ſem Sinne entſchieden werde übri
wichtigſten und größten e e en eine Einabe an die Nationalverſamwlung gemacht mit der Bitte
je Angeleganheit durch ein Reichsgeſetz zu regeln Dieſe

Regelung ſei auch deshalb notwendig weil in einer Denk
rift der preußiſchen Unterrichtsverwaltung ausgeführta auf S 128 der Reichsverfaſſung könnten Frauen vielleicht

den Gedanken kommen ſie hätten Anſpruch auf Aemter
die nach der bisherigen Perwaltungsordnung aber den

Etats Männern vorbekalten ſind ein rechtlicher
weifel darüber daß ein ſolches Verlangen unberechtigt iſt

ann wohl nicht auftauchen wenn auch hier wieder feſtge
ſtellt wird das als VLeſetz jede Rechtsnorm zu gelten hat

Da nun ſagte die Rednerin als Rechtsnorm auch die
Eewo nheit gilt ſo ſind die Frauen trotz der Rrichsver
W tatſöchlich von allen höheren Aemtern ausgeſchloſſen
a dieſe noch der Gewohnkeit nur von Männern beſetzt

waren auch wenn dies nicht ausdrü lich in den beſonderen
Geſeken und Verordnungen geſagt iſt Doker wird wohl
ein Neichsgeſetz weſches alle Fragen der Aemterbeſetzung
im Eebiete der Verfaſſung regelt unumgänglich ſein

Die Entſcheidung ru t jetzt rorläuſig beim Rechtsaus
ſchuß der Landesverſammlung dem zunächſt der Antrag zur
Beratung überwieſen worden iſt

Gegen RNuslfeferung der letzten Schiffe

Der Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller
at an das Auswärtige Amt in Berlin nacfſtehende
rahtung gerichtet Anläßlich der von der Reichsregie

rung ausgeſprochenen Enteignunng der denut

auf

Jm übrigen hHäten de

ſchen Handelsſchiffe über tauſend Tonnen hält
es der Verband ſächſiſcher Induſtrieller für ſeine Pflicht
nochmals die dringende Bitte anszuſprechen daß mit
dem Feindbund in nochmalige Verhandlnun
gen eingetreten wird um eine Milderung der betref
enden Beſtimmungen zu errei en und eine weitere
bgabe von Schiffsranum zu verbüten Werden die

Sckiffahrtsbedinqungen des Verſailler Vertrages dur
geführt dann iſt das gleichbedentend mit einer nennen

weren Störung des dentſchen Wirt
aftslebens und insbeſondere der ſchwerrinsen

en gerade anf den Anßenhandel angewieſenen ſächſi
hen Andn rie Wir bitten auch im ntereſſe der auf
ie Snuduſtrie angewieſenen an den Folgen des Hun
erkrieges teilweiſe ſchwer ſeidenden ſäckſiſchenHerblkernn dringend darnm die Alliierten vor DurcF

führung dieſer kataſtrovhelen Beſtimmungen
wit allen Mitteln zu vochwmaligen entgegenkommenden

Verhandlungen zu uötigen

Fuſammenbruch des franzöſiſchen
Eiſenbahnerſtreiks

Paris 3 März Havas meldet daß auf ſämmtlichen
Pariſer Bahnhöfen die Arbeiter ihre Veſchäftioung ohne
Zwiſchenfälle wieder aufgenommen haben Man hofft daß
der Dienſt morgen wieder im alten Umfange aufgenommen

der ſchnelle

Die wegen des Streisdefehls und wegen Aufforderung
des Militärs zum Ungehorſam verhafteten Sekretäre der
Eiſenbahner Gewerkſchaften ſind am Mittwoch mittag wror
läufig wieder freigelaſſen worden

Deutſches Reich
Die ppſtaliſche Vertenerung

Berlin 3 März Die Vertenerung bei dem geplan
ten neuen Poſt Telegraphen und Fernſvrechgebühren
tarif beträgt bei den Poſtgebühren im Durchſchnitt 70
Prozent bei den Telegraphen und FFernſprechgebiihren
100 Prozent Jn dem mitgeteilten vorläufigen Tarif
entwurf für Pakete ſoll die Gebühr der vierten Ge
wichtsſtufe über 15 bis 20 Kilogr in der Nahzone
8 Mark und in der Fernzone 12 Mark betragen

Ruslandö
Der drohende engliſche Trausportarbeiterſtreik
WTVB Amſterdam 38 März Algemeen Handels

blad meldet aus London daß der drohende Transport
arbeiterſtreik 175 000 Arbeiter umfaſſen werde

Das Ende der türkiſchen Flotte
WTVB London 3 März Reuter Die Friedens
e hat beſchloſſen die türkiſche Flotte abwracken

zu en
Zuckerrationierung in der Schweiz

m

WTB Bern 8 März Das ſchweizeriſche Ernäh
rungsamt hat die Rationierung von Zucker für den
25 März und von Milch für den 1 April angeordnet
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Halle und Umgebung
Halle den 4 März 1920

Ein heitrrer Asend veranſtal et vom Volksbildungs
vereine fand am Miftwoch im Thaliaſaale unter vielem
Beifall ſtat Siegfried Kummerehl leitete die Veranſtal
tung mit der ſinngemäß en klaren Wiedergabe einiger Schiller
ſchen bez Coelhiſchen Eedich e ein Dann ſang Katharina
Eichenberag Zigeunerlicder von Dvorak ſowie Volkslieder von
Brahms welch letztere dem Publikum oh ihrer angenehmen Aus
führung geficken Frau Karoff Schur er Leute durch den
witzigen Vortrag mehrerer humoriſtiſchen G dichte ein dank
bares Unt rnehmen dem ſich ihr Gatte Willi Schur mit wachfen
dem Erfolge anſchloß Werner Ladwia aber ſtevrerte zu den
Geſängen und Teklama ionen i weils die bekannten
ſeiner Vealeitungskunſt hei Nach der Pauſe ſah man ſchließlich
Görnitzs vergnücglichen Eingſter Eine vollkomm ne Frau in
netter Darſtellung Kurt Schreiber gab den jungen Ekhe
mann mit wohltemvperiertem Schwerz üler die Unordentklichkeit
ſeiner ſonſt lo enewer en Frau Dieſe wiederum fand in Frau

Vorzüge

Karoff Schur eine ſrmwpathiſch Vertreterin Frl Hütt
mer traf den echten Ton für die Luſtſpielküchenfee und Willi
Schur erzielte als furch ſamer Onlel aus der Provinz durch
feine ebenſo elgſtiſche wie draſtiſche Komik Lachſalven Temnach
dürften die in Ausſicht genommenen ferneren Abende dief r Art

reichen Zuſpruch finden DrBeſchüftigung von zurückgekehrten Kriegsgefangenen im Poſt
dierſt Der Poſtverwaltiung iſt vorgeworfen worden daß ſie die
Mehrzeahl der zurückgekeh ten früher im Poſtdienſt beſchäftigt ge
weſenen Kriegsceſangenen aus Furcht vor den politiſ raditalen
Kreiſen der Arbeilerſchaft nicht wieder eingeſtellt es alſo nicht
gewagt habe die in den Jahren 1918 und 1919 angenommenen
Poſthelfer zu entla en Dieſer Vorwurf iſt wie die Poſ behö de
erklärt nicht gerechtertigt Seit Johresfriſt ſind rund 1809 zu
rückgekehr e Kriegsgefangene die vor dem Krieg als Peſthelfer

eſchöfeigt wa en in den Poſtdienſt wieder eingeſtellt worden
Nur 350 ehema ige Kriegsgefangene haben nicht wieder eingeſtellt
werden können weil an den Orten wo ſie wieder beſchäftigt zu
werden wünſchten bereits kriegsbeſchidigte Per onen als Poſt
belfer tätig waren oder Poſthelfer über den normalen Bedarf
hincus zu Verrichtung be onderer Arbeiten
um der Arb itsloeſigfeit wöhrend des Winters zu ſteuern
Entlaſſung Perſonen kennte aber ans moraliſchen
Gründen nicht in Vetracht kommen Politiſche Gründe haben
dabei feincswers mitgewifkt Es beſteht im übrigen nach der
Demobilwachungerererdnung vom 3 Septembe 1919 keinerlei
echtliche Verpflichtung zur Weilerbeſchäftigung ſolcher ehemaliger
Kriegsefangener di vor dem Kriege els Poſthelfer alſo nur
für nen voröhergehenden Zweck bei de Poſtverwaltung ein
geſtell worden waren Das wird aber die Poſtverwaltung ſelbſt
verſtändlich nicht abhalten derarlite ebemolige Kriegegefanrgene
ols Poſthelfer wieder anzunehmen ſobald die weitere Einſtellung
von Hilfskröften erfo derlich wird

Reiferrſung Unläncſt beſtanden an der Lateiniſchen Heuvt
ſchule der Fran eſchen Stiſtungen die Reifeprüſung Ludwig
Aſcher Richard Brade Klaus Greirer Walter FäfühnCeorg Langne Joachim Schultz Ernſt Vorſatz Otto Wolk
witz Hanns Zehn Die ii Sverrdruck Angeführten wurden von
der wündlichen Prüfung befreit

De nächſte Sisunr der Naturfor chenden Geſellſchaft findet
am 5 März 84 Uhr im Hörſaal des Mathemat S minars

Melanch on ſtatt Tagesordnung 1 Proklama ion der ſieuen
Mitglieder und Bekanntmachung wer Meldungen 2 Vortrag
des Herrn Dr R Grammel Die wiſſenſchaftlichen Grundlagen
des Fliegens 3 Ecſchäftliches und etwaige Anträge Gäſte
ſind willlommen

Zwirndiebſtahl Jn der Nacht zum 3 März wurde in ver
Ludwig Wucherer Straße eine Seiten ſchaufenſterſcheibe eines
Sottlerwe rengeſchäfts von unbekannten Täte n zertrümmert und
von den Auslegen ein Karton mit Zwi n im Werte von 250 Mk
geſtohlen Gegen 7 Uhr vormittags wurden zwei hier woh
nungsloſe Perſonen dabei betroffen als ſie aus dem Schaufenſter
Zwirn im Werte von 65 Mk entwendeten Sie wurden feſtge

Eine
die3434

nommen

Weornung Die Techn Nothilfe ſchreibt uns Der von der
Techn Nothi fe Landerbezirk Halle wegen Unzuverläſſig eit aus
dem Böürodienſt am 1 Februar 1920 entlaſſene Kaufmonn Binno
Bock bisber wohnhaft Poerkſtrafe 12 hat erfolg eich verſucht
an ihm be onnt gewo dene Mitglieder unſerer Organiſaticn und
ſonſtige Perſoren angeblich ſpä er zu liefernde Lebensmittel gegen
Vorſchüſe zu verkaufen unter der Vorſpiegelung daß die T R
aus Heeresbeſtönden Lebensmittel mit der Berechtigung ems
finge dieſe an ihre Nothelfer zu Vorzygepreiſen abzugeben B
hat an verſchiedenen Stellen Beträge bereits zu erlengen gewußt
und es wird deshelb öffentlich ro ihm gewarnt da die T
über die vorgeſpicgelten Lebensmittel gar nicht verfügt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Kirchenkonzert in Wittenbera Die Volkshochſchule E

Wittenberg veranſtaltet am Freitag ein großes Kirchenkonzert
das ron dem Berliner Blüthner Orcheſter ausgeführt wird Die
mi wirkenden Soliſten ſind Alfred Goltz vom Deutſchen Na ional
thegfer in Weimar Nicolans Liwmbinon Berlin und Muſſikdirek
tor Strausc Wittenberg während Kapellmeiſter Karl Gieſſel aus
Bacorenih die Aufführung leitet Sie bietet Liſzts Legende von
der heiligen Eliſabeth Karfreitagszauber Aufbruch zur Grals
burg und Erlöſnnasſzene aus Rich Wagners Varſifal das Ge
bet des Rienzi u a

Profeſſor Blochmann f Geheimret Dr Blochmann
Unive ſitätsprofeſſor für techniſche Chemie an der Univ ſität
Königsberg ſtarb im Alter von 70 Jahren Blochm nn war
Abteilungsvorſteher am chemiſchen Univerſitätslaboratorium

Kultſtätten Ueber den Lichtbildervortrag von Dr Schul z
im Provinzialmu eum in Halle werden wir im Unterhaltungs
blatt der SaaleZeitung berichten

u

beſchftict wurden

R

wurde

Provinzial Nahrichten
Letedt 3 März Die Hettſtedter Ziegelwerke

G m b vormals C Kirchberg ſind von der Firma Zeuch
Co in Halle käuflich erworben
Torgau 3 März Aus der Garniſon Am kommenden Sonnabend vormittag rückt hier eine Schwadron der

Halberſtädter Küraſſiere ein an Stelle der Eskadron des
Huſarenregiments Nr 13 die nach Züllichau kommt

Thole 4 März Wegen Diebſtahls an Eichen
ſt ämmen im Werte von 26000 Mark wurde der Fuhrwerks
be itzer Richard Sommer verhaftet und dem Gerichtsgefäng
nis in Quedlinburg zu geführt Vor längerer Zeit hat eine
Firma Graeb u Söhne aus Halle von der hieſigen
Oberförſterei Eichenſtämme gekauft und dieſe bis jetzt in
verſchiedenen Walddiſtrikten lagern laſſen Als jetzt ein Be
auftragter der Firma nach dem Holze ſehen wollte war
es verſchwunden Der Verdacht des Diebſtahls lenkte ſich
auf Sommer Er will das Holz von einem Holzhändler
Otto Heiſch e in Altenburg für 35000 Mark gekauft haben
Als er auf die Unglrubwürdig eit ſeiner Angaben hingewieſen

beguemte er ſich zu einem Geſtändnis

Vermiſchtes
Diebſtahl mit einem Dampſer Zwei Spreekähne hatten

vor einigen Tagen in Berlin Meſſingſtangen geladen die
für Lehniz beſtimmt waren Ein Sch epper brachte ſie hinaus
Auf halbem Wege ſtoppte er plötzlich legte ſich längs ſeits
der Kähne und lud von den Meſſingſtangen fleißig über
Dann dampfte er nach Berlin zurück Hier machte er gegen
über der A exanderka erne feſt Bald darauf kamen ein paar
Fuhrwerke anze ahren und hielten gegenüber dem Dampfer
Dieſer löſche eine Meſſingladung und die Wagen fuhren mit
ihr davon Etwas zu ſpät erhielt die Kriminalpolizei Kennt
nis Die Beamten fanden nur noch den Dampfer die Fuhr
werke waren bereits verſchwunden Sie fanden nur noch
einige Meſſingſtangen unter Kohlen verſteckt Die er wur
den beſchlagnahmt der Führer des Dampfers verhaftet

Der Hablchlcoweold als Nainrdenkmal Große Freude hat in
der Kaſſeler Bürgerichaft die endagültige Entſcheidung des Staats
miniſteriums hervorgerufen wonach der Habichtswald bei Wil
belmehöte als Na urdenkmal unrrſchandelt erhalten werden ſoll
Abhoburgen ſollen künftig unterbleiben

Tovpichdiebſtahl in einem baneri chen Schloe Aus dem
Prunkzimm r des Schloſſes in Herrerchtiemſe wurde ein ſchwerer
Perſerteppich im Werte von 300 000 Mk geſtohlen Von den Die
ben fehlt bis jest iede Spur

Handel Gewerbe und verkehr
S Eröbung der Soferreiſe Der Verband deutſcher Presß

hefefabrilen erhöhte ab 1 März vie Hefepretſe um 100 Prozent
s Ein Kreiselcktrizitätswerk für die Kreiſe Hildburghäu en

und Sonnebcrg Man ſchreibt uns aus rigen Die Elekträ
zitätcver orgerg der Kreiſe Sonneberg und Hildburghbe uſen ſoll
demnächſt gros igig durchgeführt werden Das Projekt aus den
beiden G oßkraftwerken Breitungen a d Werra und Arzderg an
der böhmiſchen Grenze Strom zu beziehen indem man die beiden
Werke durch Starkſtromleitungen quer durch die Kreiſe Sonne
berg und vHildburghauſen miteinander verbindet und zwei Ver
teilüngsſtationcn ein ichtet iſt wegen der hohen Koſten fallen
gelcſſen ebenſo der Plan nach Aufſtellung neuer Maſchinen ſich
aus Breitungen allein zu verſorgen Statt deſſen wollen die Ar
beitsausſchüſſe der beiden Kreiſe den demnächſt ſtattfindenden
Kreistagen den Bau eines eigenen n Elektrizitätswertes inEisfeld empfehlen deſſen goſten rdings auch etwa 32 Mill
Mark betragen würden

z Gothacr Waggonfabrik G in Gotha Um das Werk
bei dem die 46ſtündige Wochenarbeit eingeführt iſt in ſeiner
Leiſtungsfähigkeit zu ſtärken war den Arbeitern unter Hinweis
auf die Ueberſtundenarbeit im Kohblenbergbau des Ruhrgebietes
nahegelegt worden wenigſtens der Wiedereinführung der 48ſtün
digen Arbeitszeit je Woche zuzuſtimmen Aber die Abſtimmung
ergab eine glatte Ablehnung nur 162 Arbeiter waren dakür
1920 dagegen

en chluß in der thüringiſchen Kiſteninduſtrie Jn
einer Tagung in Suhl beſchloſſen die Kiſlenfabrikanten von Suhl
und Nach barerten wo ſeit langem eine blübende Kiſteninduſtrie
beſteht die allerdings jetzt unter der Holztenerung ſchwer zu
leiden hat ſich zu einem w r zuſammenzuſchließen

Jnduſiriewerke G in Plauen Die Generalverſammlung
ſette die Dividende auf 25 Prozent und Vonus auf 20 Prozent
feſt und erböhte das Kapital um 4 auf 8 Mill Mark davi
dendenberechtigt ab 1 1 20 1,5 Mill Mark angeboen zu 110
Prozent im Verhältnis 2 0,25 Mill Ma k als Vorzugsaktien
3 zehnfachem Stimmrecht an die Aufſichtsratsmitglieder be
geben

Falliſche Witterungsbericht
7 S

3 März 4 März9 Un abends 7 Um morgens

Parometer Mill meter 763 7 763 1Thermomeſer Ceiſtus 65 41Rel Feuchugken II 66W nd J J e S S W 5 S S W 1
Maximum der Temperatm am 3 März 122 C
Minmum m kern Nacht vom 3 März um 4 März 20 C

Nieder ſchläge am 4 Mä z 7 Um Mocegens 0

Waſſerſtand
Waferfand der Schſeuſe kei Trothe am 3 228 am 4 3 236 mm
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Walhaſia
Operettentheater

8 Heute Donnerstag
Grosser Erfolg abends 7 Uhr

Die M Gosollsehafts

Konzert

Kapelle des l Landes
jäger Negiments

und
Vorwag mit lichibildem

Ueber die Tiere des
Zoologiſch Gartens

Direßtor Dr Knieſche
Eintrittspres 1 Mark
Abonnenten für Zoo und

Wittekind frei

Croda
Optte v Georg Jarno

Kasse 10 u 5

Vornehmes
Briefpapier
mit Künstler Feder

zeic
von Holle a

Block

C V BRötter
G Leipziger Str 90

3000 Mark Selohnung
erhalten Sie wenn Sie sich das große 5 aktige Detektivwerk

in den Klauen des Frauenräubers
mit der Meisterdetektivin Panopka ensehen ebenfalls zur Ansicht

3000 Mark Belohnung We

r e Theaternfs e Angebot e 5 b auf 7 Uhrnfg 7 Ende r Heute u folgende Tage
n pie Soeſsezimmoer Der Freisohütz Auf allgem Verlangen
S h Herrenzimmeſ Sonnabend Der Wider der Wo enichtager

e spens tigen ZähmungHamenzimmer e Fri Puck
Sohlafzimme

Küehen

grösste Auswahl
in ein acher bis qan7

W Aus iiirung
Möbelfabrik

Eine tolle

C hre
Der neue vorzügliche Spielplan

Fritz Fabian
Gret l Heinze

Aena Roberti Eili Corelli
Sera Roberts OoOlli Treu

Hans Schuch
G H RyI

nene

Nur noch heute Das grosse russische Sittendrama

L Sklaven der Leidensehaſt
Iinn Rich Ziemer
n

3
tlallie a S Alt Markt 2

K n

Jede Nummer ein Schlager

S Norzartsasi Weidenplan 20
Freilag den S März abends 8 Uhr

Liederabend e

Corry Nera un
Am Fiogel Jan Ruſier

Arien und Lieder von Höndel PergoleseSchubert Brahms Reger

e Konzeritflügel Sleinway Sons Vertr B Döll
7 Karten zu 10 10 10 1 55 in der

foſmusikelienhendlung Heinrich Hothan

m lLehrerges angverein
III

e on gert
Franz Reichert

c

rn r Konzertmeister Johennes Ver

M Seeg Violine Dr Hans Kleemann Klavier
Chöre von Liszt Nicodé Cornelius Neumann

z

Bruch Kienzl Neubner Bünmte Sonaien für
Viol ne und Klavier von Beethoven op 12 1S und Schumann op 12 Silinner Fiuge

von B

e

Karten zu 4 3 und 2 Ak jn Hofmusſkalien
handlung R RKoch

c J
c

Datsten behrerversanmlunt

30 nd 31 März Oſtererien bitten wir die Bürger chaft
beſ d Vermieterv Studentenwohnnn g uns

Zimmer
f 3 Nächte z Verfügung zu ſtellen

Angebote m Preisang bis 10 März an
Lehrer Eggers Leſſingſtr 44

S

R H SCHELIENBERG
KUNSIPFIOBELEABRIK

WFRKSIATTEN
INIISER VVOHMR AVPSE

Seachten Se ditte meine

Ausstellungs und
Verkaufsräume

fFermspr 5939 Rannischestr 12

Rauchtabak
Virginig Priminos Feinschnitt geröstet Pfd Mk 25 00
exkl Verp geg Neachn v 25 Pl Postkolli b gröss
Bestell Vorkassa Postscheckkonto Köln Nr 59058
Colombia G m b H Zigerre2n u Tabakfabrik

Ksin Deutz Deutz Malh Str II

R

2

Reinicke Andag
Möhbelfabrik

Gr rer 40 n rlöbe ſJuicieſun
Besichtiguag gern gestattet

Tages Ordnung
Jahresbericht
Rechnungsleaung

r

RNendanten

Wahl der Zaſſenprüfer
Verſchiedenes

e

Der

Mandwerkermeister Vereins
Freitag den 12 März 1920 abends Uhr im

St Nikolaus

Bericht der Kaſſenprüfer u Entlaſtung des

Vorſtandswahl bezügl Ergänzungswahl

S ZKecachelöfen
e in allen ößen lieferbar

S Umſehtzen Reparieren u
Reinigen führt fachgemäß

aus Franz Radecke
8 Töp ermeiſter

Goetheſtr 10 Tel 3971

Tapeten
in großer Huswahl

Walter Sommer
S beipezlgerstr 32 Tel 3362

Goldene Verlohungs

Eigene Fabrkation daher
billigſte Bezugsqueſle

Werkſtatt rrit elektiiſchem
Betrieb

R Poss Geiſtſtr 46
Gold und Juwelen

Vorſtand

J a r e u erf l e m W g z e S FW m e n z S n Sr e J S v J J 3
in der Nähe von Halle

flächen von

zu höchſten Preiſen

an die Str n ee

abſchließbt noch große Fnbau e

Zuckerrüben
Gefl Anerbieten unter J 3444

Fabrikant

S

olladen
Jalousien
Mankisen

us W

liefert u repariert
Fach Firma

fönem o
Büro Am Bauhgok l

Fernr 5849 u 3631
el

Zu c 7

c 77Der s Zt aufſgehobeneGrheenaveta Halz5

u menim Hotel Goldner Ring jetzt Ernährungs
emt Marktplatz 22 IV Etege

wird am AMAontag den I Merz u folgende
Tage ſfortgesetzt u werden folgende sehr gut er

haltene Gegenstände preiswert verkauft
ca 30 Kompl echte Schlafzimmer mnſt
Marmor Spiegel u Roßhaarmaitratzen
Teppiche Bettvorleger Gardinen BeltenPlumeaus Konkfkissen Wollàäecken
steppdecken Plüschsofas Plüschochaise
longues Plüschdecken Hotelsilber u
Gescnirr Haus u Krchengeräte Wasch
service Eisschrank elektr DrehroilegrosseBalkonmarkisen u a m A291
Feodor Jürgens Magdeburg
Tels361 härdlereusgeschlessen C r Munzstr 17

Chaiſel Decke Gute her e
echt türk Doppe ſchal z verk

i

t Romane Klayſikere er ſchaftl Werke Lexika kaufe
Sehr gut erhalt beſſeres derzeit Off un K 3410

na die Exp d ZigKlavier
da es wenig gebraucht wird
zu verkauſen desgleichen ein
faſt neuer

Gelöſchrank
normaler Größe

Näheres in der Exved d Ztg

a
Schreidmaschinen

Ladenkassen
dringend zukauſen gesucht
Off unter G 3221 an die
Exped p Blettes

AchtungTäglither Ankauf von Fellen Z Art

zu höchſten Tagespreiſen

Alte abgeſpieite auch
zerbrochene

üramwophon Platten

kau e n
allerhöchſten Preiſen

Beim Kanf einer neuen
nehme ich jede alte ab
eivielte PVlatte mit
5 Mk in Zahlung

Täglicher Eingang
von Neuaufnahmen
ſiustav Unlig
Uhren und Muſikwerßke
Umtere Leipziger Straße

wi ſen De

n
mit grokem Garten evil Tore nfahrt FPferdeſtal
und Remiſe ſoſort bei 50 69000 Mk Anzahlung
zu kauſen ge u i t Wohnunostauſch Bedingung
5 Zimmerwohnung wird frei Angebote unter B
Z 1042 an Rudolf Mosse Brüderſtr 4 erb

c E mMilchkannen geſtanzt
verzinkte Blecheimer

und ähnliche Artik l geſucht Pre sofferten mit Angabe der
greifbaren Mengen an

R von aacke V GrimmTuveer Untertrave 78

Wir suchen sofort greifbar

1 Drehstrommotor r
2 70 80 PS 50 Volt1450 Touren

1 100 PS 509 Voltv 0 Tourenferner

1 Zentriſusalpumpe
für direkte Kupplung m Mötor 5 3 cbm
Minutenleistung bei 60 m Förderhöhe

u erbillen verbindl che Eilangebote m näheren Daten
ewerkschaft Vulkan Caden tm Westerwald

zahle ich für
Kupfer M 2120 pre kg
Rolguß Mk 2120 pro kgMeſſing Mk 11 20 pro e

Blei h 70 pro kg
Betriebe Klempner verwandte Beruſe u Metall

ſammler erhalten Extrapreiſe
Be WMetallaufkäuſer geſucht

Duahhrigſtraße 4 Hof
un Sbrihen

r e

J Kümmelblätten Gr d 84

in der bekannten erſte
klaſſigen Beſezung u
glänzend Ausſlattung
Vorverkauf 2 l u 5 6

ThaligChealer

Gaſtſpiel des
Stadttheater Perſpnaks
Sonntiag den 7 März 1920

Abends 7 Uhr Gut dauerhates Gum
miband für Strampſbänder
k man bei H Schnee Nachf

Vess s

Interessante Lektüre
3 verschiedene Bücher nach Huswahl 5,25 M

5 592

10 2 125520 23Jeder Band pis 800 Sei en Starx

Sittenromane Liliy Lilly Ehe AlrauneAus dem Freudeohaus in die Ehe Wie Mädchen
fallen Das Mädchen aus der Ackerstrasse Fluch
Dir o Liebe Hinter den Kulissen Memoireneiner jungen Frau Lu die Kokotte Fräulein
Sünde Seine Beichte Fre e Liebe Gaekärbtes
Haor Millionenrausch Das Mädchen mit dem
Goldhelm Maiensünde Arme kleine Eva
Blondes Gift Taumel Du bist mein DieNonn Unterhaltungsromane Aus erster Ehe
Zwei Frauen Vergib Lori Rote Rosen Moroel
Mil ionäre Moderne Mädchen En fesselte Gluten

Warum Frühlingsstürme Deines Bruders
Weib Eine verrufene Frau Eine Hässliche
Erbsünde Mag auch die Liebe weinen Das nette
VWädel Jung gelreit fliexengold Liebesglut
Jugenadliebe Sehnsucht Es irrt der Mensch

Trotzige Herzen
Versand franko nur gegen vorherige Zahlung

ßuchvandlung Merkur Berlin W 35 Posifach

Autoberefun

le Auslandsware in allen gangbaren Grössen

sofort lieferbar
Gebr Pſeve i e

Merseburgerstr 106 Telef 6124

Aktiva Bilanz 1919 Passiva
Kaſſen Konſo 34320 29 Geſchäftsguth
Po check Konto 60 05 42 Konto 135 938 18
BankKonto 227814 KNeſervef Konto 24232 85
Diskontw Kto 58000 ZSpe ialreſervef
Effekten Konto 223645,25 Konto 11500
Hypoth Konto 154000 Effektenreſerve
Komokorrent jonds Konto 10100 52Konto 177 332 40 Delkred erefonds
VorſchußKonto 239 724 02 Konto 10093 54
Inventar Konto 110 ESpareink i 87564738

ScheckKonto 8241 28
Koniokorrent

Kred Kono 38525 79
Verwaltung skoſt 762 10
Dividenden Kto 5910

1120951 38 1 120951 38
Mitglieder BewegungBeſtand am 1 Januar 1919 233 im Lauſe d J 1919

einget cten 35 ausgerreten 21 Beſtand am 31 Oezbr 919
247 Mug jeder mit einem Geſchäfiscu haben von 13 938 18
Mark und 444000 Mark Haiſumme Das Guthaben ver
mehrie ſich um 28555 01 Mark die Haftſumme erhöhte ſich
um 95 19 Mark
Vorſchnßverein Gollwe E S m h H

artt

n
Der Vorſtand Janke Räriſegerſte

Empſehlen beſteJ belgische einſährire Fohlen

ſowie unſere ſtändig friſche Auswahl in
er klaſſigen

Belgiern
wie auchNeit u Wagenp erde

neneP fernderimportyau el h 1053

S e S

w

Von Freitag den 5 ds Ats ſteht
ein Trausport

ſchwerer

Arbeitopferde

und erſtklaſſiger

Wagenpferde
bei ung zum Berkauf

Gebr Friedmann Jöhne
Halle a Marienſtraße 24
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